
FULDA 
INFORMIERT 
ViSdP: Magistrat der Stadt Fulda, vertreten durch  
Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld, Schlossstraße 1, 36037 Fulda

10. Dezember 2024

[Fortsetzung von der vorangegangenen Seite]

Während dieser Zeit werden der Entwurf des Bebauungsplans, die 
Begründung mit integriertem Umweltbericht sowie die eingegan-
genen Stellungnahmen mit umweltrelevanten Belangen im Internet 
veröffentlicht, zusätzlich beim Magistrat der Stadt Fulda, Stadt-
schloss, Schlossstraße 1, Bürgerbüro, zur allgemeinen Einsichtnah-
me öffentlich ausgelegt und können zu folgenden Zeiten eingesehen 
werden:

Montag, Dienstag, Donnerstag  von 08:00–18:00 Uhr                
Mittwoch       von 08:00–12:00 Uhr
Freitag      von 08:00–15:00 Uhr       
und Samstag      von 09:00–12:00 Uhr,

sofern nicht auf die genannten Tage ein gesetzlicher oder ortsüb-
licher Feiertag fällt.

Alle Unterlagen sind während der Veröffentlichungsfrist im Internet 
unter 

http://www.bauen-fulda-stadt.de

einsehbar. Wir bitten, vorzugsweise diesen Weg der Einsichtnahme 
zu wählen. 

Ein entsprechender Verweis auf diese Seite erfolgt auch im Bauleit-
planungsportal des Landes Hessen unter https://bauleitplanung.
hessen.de/bebauungsplaene-in-hessen-a-z/d-f

Stellungnahmen zu dem Bebauungsplanentwurf können während  
der Veröffentlichungsfrist elektronisch an stadtplanung@fulda.de  
übermittelt werden bzw. schriftlich oder zur Niederschrift zu 
folgenden Servicezeiten beim Magistrat der Stadt Fulda – Amt für 
Stadtplanung und -entwicklung – vorgebracht werden:

Montag bis Donnerstag:   9:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 15:30 Uhr,
Freitag:                           9:00 – 13:00 Uhr.

Weitere Informationen zum Verfahrensablauf und den allgemeinen 
Zielen und Zwecken der Planung erhalten Sie von den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern des Amtes für Stadtplanung und -ent-
wicklung. Um vorherige Terminvereinbarung bei der zuständigen 
Sachbearbeiterin unter der Telefonnummer 0661/102-1615 oder im 
Sekretariat unter 0661/102-1611 wird gebeten.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
gemäß § 3 (2) Satz 4 in Verbindung mit § 4a (5) BauGB unberück-
sichtigt bleiben können.

Wir weisen weiterhin darauf hin, dass alle personenbezogenen 
Daten im Rahmen des Bauleitplanverfahrens gemäß Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) verarbeitet werden und die Beteiligten 
konkludent hierzu ihre Zustimmung erteilen. 

Fulda, 04.12.2024  
Der Magistrat der Stadt Fulda

gez. Dr. Heiko Wingenfeld
Oberbürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
Freitag, 13.12.2024, 15:00 Uhr, im Fürstensaal des Stadtschlosses

- Sitzung des Ortsbeirates Lüdermünd
Mittwoch, 11.12.2024, 19:00 Uhr, Feuerwehrhaus Lüdermünd

 
- Sitzung des Ortsbeirates Niederrode

Montag, 16.12.2024, 20:00 Uhr, Bürgerhaus Niederrode

- Sitzung des Ortsbeirates Zirkenbach
 Dienstag, 17.12.2024, 19:30 Uhr, Bürgerhaus Zirkenbach

- Sitzung des Ortsbeirates Bernhards
Dienstag, 17.12.2024, 20:00 Uhr, Ortsbeiratsraum Bernhards

 
- Öffentliche Bekanntmachung

Vereinfachte Umlegung Nr. 2/2024 „Frankfurter Straße“
Gemarkung Kohlhaus

- Hinweis auf Öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Verbindungsplatz Badegarten Fuldakanal

• Entwässerungsarbeiten

 - Hinweis auf Öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Neubau des Geh- und Radwegs Robert-Kronfeld-Straße sowie  

Fertigstellung Franz-Marc-Ring in Fulda
• Straßenbauarbeiten 

- Amtliche Bekanntmachung  
des Zweckverbands Gruppenwasserwerk Florenberg

Ablesung der Wasserzähler 2024

- 

INTERESSIERT? 
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen finden Sie auf 

www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

sowie Interessierte für die Ausbildungs- und Studiengänge: 

• Auszubildende/r in praxisintegrierter,  
   vergüteter Ausbildung zum/zur Erzieher/-in  
   (m/w/d) und  zum/zur Heilerziehungspfleger/-in  
   (m/w/d)

• Heilerziehungspfleger/in und Erzieher/-in  
   (m/w/d)  im Anerkennungsjahr (m/w/d)

• Gärtner/innen (m/w/d) für den Bereich Park  
   und Garten
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in unseren  
   Kindertagesstätten 
• Meister/in (m/w/d) für Veranstaltungstechnik oder  
   Fachkraft (m/w/d) für Veranstaltungstechnik 

Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1600 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region und 

bietet vielfältige berufliche Chancen. Aktuell suchen wir:

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

Winterausgabe von „Werk, 
Wein und Jazz“ lockt 
Besonderes Angebot am 14. Dezember in der VILLA 
FULDA (lb/jo). In den Som-
mermonaten ist die Event-
reihe „Werk, Wein und Jazz“ 
an der VILLA Franz Erhard 
Walther am Fuldaer Pau-
lustor bereits fest etabliert. 
Jetzt lockt am Samstag, 
14. Dezember, von 14.30 
bis 17 Uhr einmalig eine 
Winterausgabe des Formats. 
Der Eintritt in die Ausstel-
lungsräume ist wie immer 
innerhalb der Reihe frei, 
und diesmal wird zusätzlich 
noch ein umfangreiches 
Kinderprogramm geboten. 

In der VILLA Franz Erhard 
Walther wird das Frühwerk 
des international renommier-
ten Fuldaer Künstlers Franz 
Erhard Walther gezeigt. Die 
aktuelle Ausstellung „Bild-
baustoff. Prägungen 1957- 
1960“ versammelt verschie-
dene Aspekte, die in den für 
Walther künstlerisch entschei-
denden Jahren zwischen 1957 
und 1960 von Bedeutung wa-
ren und „Baustoff“ für die Ba-
sis eines Werkes wurden.

Bei „Werk, Wein und Jazz“ 
lassen sich das Gebäude und 
die Sonderschau erleben. 
Am 14. Dezember locken 
neben dem weihnachtlichen 
Programm für Kinder auch  
Livemusik vom Kirschbaum-
Jazz-Quartett, eine Vinothek, 
Stollen und weitere kulinari-
sche Kleinigkeiten sowie Win-
zer-Glühwein im Hof der fest-
lich geschmückten VILLA. 
Bei schlechtem Wetter kann 
die Veranstaltung entfallen, 
Informationen gibt es unter 
Telefon (0661) 102-3226.

Auf dem Programm stehen 
von 15 bis 17 Uhr weihnacht-
liche Songs, jazzig arrangiert 

vom Kirschbaum-Jazz-Quar-
tett, jeweils um 15, 15.30, 16 
und 16.30 Uhr präsentiert das 
Theater Mittendrin Geschich-
ten für Groß und Klein unter 
dem Titel „hörmalzu – mu-
sikalische Lesungen mit Ku-
schelzeit“. Als Attraktionen 
für Kinder entsteht zudem 
unter Anleitung aus Papier und 
Stift ein Daumenkino, geplant 
ist auch eine märchenhafte 
Begegnung mit Aschenputtel 
im Ballkleid – die großen und 
kleinen Gästen ein Lächeln 
auf die Lippen zaubern will. 

FULDA (jo). Wegen den be-
stehenden Feiertagen an Weih-
nachten und Neujahr und der  
Kalenderkonstellation findet 
der Fuldaer Wochenmarkt am 
Mittwoch, 25. Dezember, und 
am Mittwoch, 1. Januar,  nicht 
statt.  Er kann auch nicht  auf 
Dienstag, 24. Dezember, be-
ziehungsweise Dienstag, 31. 
Dezember, vorverlegt werden. 

Wochenmarkt 
fällt aus

FULDA (ch/jo). Das Senio-
renbüro hat wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm 
für das erste Halbjahr 2025 
mit bewährten und neuen 
Veranstaltungsformaten zu-
sammengestellt. Vorträge zum 
Themenkomplex Vorsorge wie 
„Die elektronische Patienten-
akte“, die Reihe „Wohnen im 
Alter“ mit Hausführungen, 
Führungen in Museen oder 
die Veranstaltung „Bewegung 
entdecken in den Bewegungs-
parks“ und mehrere Ausflüge 
werden unter anderem ange-
boten. Auch die Fremdensit-
zungen für Senioren und das 
Theater des Heimatvereins 
Harmerz finden sich traditio-
nell im Programm. Die Bro-
schüre liegt z.B. im Bürger-
büro und im Behördenhaus am 
Schlossgarten aus, in Kürze 
auch in den Stadtteiltreffs. Sie 
können sie auch im Senioren-
büro direkt am Standort am 
Abtstor 2 (2. Etage) abholen. 
Weitere Fragen beantwortet 
das Seniorenbüro unter Tele-
fon (0661) 102-1974 oder per 
Mail an seniorenbuero@fulda.
de. Aktuelle Infomails lassen 
sich über ein Formular unter 
www.fulda.de/unsere-stadt/
senioren  abonnieren.

Bewährtes 
und Neues 
im Programm

Zum wiederholten Mal ha-
ben Unbekannte Jungbäu-
me an der Johannesberger 
Allee (am Radweg vor der 
Brücke) einfach abgesägt. 
Diesmal traf es eine etwa 
ein Jahr alte Winterlinde 
(siehe Foto), die vermutlich 
am ersten Adventswochen-
ende Opfer der blinden 
Zerstörungswut wurde. 

Das Amt für Grünflächen 
und Stadtserservice der 
Stadt Fulda schätzt den 
Schaden auf insgesamt 
1500 Euro (inklusive Neu-
pflanzung). Die Stadt hat 
bei der Polizei Strafanzeige 
erstattet, diese nimmt Hin-
weise unter Telefon (0661) 
1050 entgegen. / jo, Foto: 
Stadt Fulda

Blinde Zerstörungswut an Bäumen

Die VILLA lockt auch im Winter.                            Foto: Stadt Fulda

Film in der VILLA
Im Rahmenprogramm 
zur Ausstellung „Bild-
baustoff“ zeigt die VILLA 
Franz Erhard Walther 
historische Filme, die Wal-
ther in jener Zeit beson-
ders inspiriert haben. Am 
Sonntag, 15. Dezember, 
um 14.30 Uhr läuft „Jo-
nas“ (1957) von Ottomar 
und Greta Domnick.

ZUSATZ-EVENT


